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Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Newsletter Gemeinde Wängi
Auf der Homepage der Gemeinde Wängi 
besteht die Möglichkeit einen Newsletter 
zu abonnieren. Mit dem Newsletter kön-
nen Sie sich einfach und bequem über 
alle Neuigkeiten der Gemeinde Wängi in-
formieren lassen.

Sie können bei der Anmeldung zwi-
schen Aktuelles (Informationen der Ge-
meinde analog Wängenerblättli) oder 
Amtliche Publikationen (Baugesuche, 
öffentliche Auflagen usw.) wählen. Na-
türlich können Sie auch beide Rubriken 
abonnieren. Die Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage unter dem Menü-
punkt Gemeinde/News/Newsletter an-
melden.

Wir gratulieren
Am Sonntag, 23. August 2020, feiert Au-
relia Baumgartner-Zini, ihren 80. Ge-
burtstag.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Kornelia Diem-Rogojarov, 
Eichlibachstrasse 5c, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Sitzplatzüberdachung. 
Lage: Parz. Nr. 1278, Eichlibachstras se 
5c, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Robert Beusch, Aadorfer-
strasse 1, 9546 Tuttwil.. Vorhaben: 2 
See-Container aufstellen. Lage: Parz. 
Nr. 5480, Aadorferstrasse 1, 9546 
Tuttwil.

Gesuchsteller: Silvan und Nicole Hinder, 
Lommiserstrasse 21, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Gartensauna mit Terrasse. 
Lage: Parz. Nr. 1249, Lommiserstrasse 
21, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Andres und Sulejka Stur-
zenegger, Vordere Pünt 3, 9545 Wängi. 
Vorhaben: PROJEKTÄNDERUNG – 
Terrassenaufbau auf bestehende Ga-
rage. Lage: Parz. Nr. 1165, Vordere 
Pünt 3, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 19. 
August bis 7. September 2020 während 
der ordentlichen Bürozeiten zur Ein-
sichtnahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 

Tag der offenen Grabung:  
Samstag, 22. August, 10–15 Uhr

Aufgrund eines Neubauvorhabens ist 
das Amt für Archäologie seit einigen Wo-
chen beim Schlossberg in Wängi tätig. 
Hier werden die Reste der Burg Rengers-
wil wieder freigelegt und dokumentiert. 
Die Anlage ist in historischen Quellen des 
13. Jahrhunderts erstmals erwähnt. Wie 
lange sie genutzt worden ist, ist unbe-
kannt. Mit der Überbauung des Schloss-

bergs im letzten Jahrhundert wurde die 
Ruine und der Burggraben eingedeckt. 

Nun sind einige der Mauern wieder 
aufgetaucht. Wer mehr zur Geschichte 
und den archäologischen Untersuchun-
gen erfahren möchte, begrüssen wir 
gerne am kommenden Samstag an der 
Weidli strasse 6.

 Amt für Archäologie 

rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Entsorgung
Montag/Dienstag, 24./25. August 2020
– Grünabfuhr

Frauenfeld-Wil-Bahn

Infolge Unterhaltsarbeiten finden auf fol-
gender Strecke Nachtarbeiten statt: Frau-
enfeld-Wil, maschinelles Schienenschlei-
fen, So./Mo., 23./24. bis Do./Fr., 27./28. 
August. Aus betrieblichen Gründen ist 
es nicht möglich, diese Arbeiten am Tag 
auszuführen. Es ist mit Lärmimmissio-
nen zu rechnen. Die Frauenfeld-Wil-Bahn 
ist bestrebt, diese auf ein Minimum zu re-

duzieren. Besten Dank für Ihr Verständ-
nis.

Konzert in der evan-
gelischen Kirche
Am Sonntag, 23. August 2020, um 16.30 
Uhr findet ein kammermusikalisches 
Konzert in der evangelischen Kirche 
Wängi statt. Alex Jellici (Violoncello und 
Viola da Gamba) und Matías Lanz (Cem-
balo) führen als Duo «Cardinal Complex» 
unter dem Titel «Die Kunst der gekonn-
ten Vermischung» Werke von Georg Phi-
lipp Telemann, Johann Sebastian Bach 
und Carl Philipp Emanuel Bach auf. «Car-
dinal Complex» erhielt am internationa-
len Bach-Wettbewerb 2018 in Berlin den 
2. Preis. Alex Jellici unterrichtet an der 
Musikhochschule Zürich als Cellolehrer 
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Fleischmann Immobilien AG, Niederlassung Frauenfeld
Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch    www.fleischmann.ch

«Wir sind der Beweis da-
für, dass auch Familien mit 
durchschnittlichem Einkom-
men eine Liegenschaft er-
werben können.»
Die sechsköpfige Familie Böhi-Hasler 
nimmt vor ihrem neuen Zuhause die 
Glückwünsche von Liegenschaftsexper-
tin Sabina Quinz (rechts) entgegen.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln auf dem Gesicht derjenigen, die 
an ihn denken.

Herzlichen Dank
für die grosse Anteilnahme, für die vielen grossen 
und kleinen Zeichen, für das Mittragen und Mit-
fühlen beim Heimgang von

Urs Meier
Die vielen tröstenden Worte, die lieben Gesten, die Umarmungen, die un-
zähligen Karten, die Blumen und andere liebevolle Geschenke geben uns 
Kraft und Zuversicht für den Weg der Trauer. 

Vielen Dank für all diese Zeichen der Liebe und Anteilnahme, vielen Dank 
auch für die Spenden an die Trauerfamilie sowie für wohltätige Institutionen 
und für die Kollekte.

Einen speziellen Dank richten wir an Gabi Suhner, die mit ihren tröstenden 
und treffenden Worten den Abschiedsgottesdienst würdevoll gestaltete. 
Ebenso einen speziellen Dank an Priska Störchli für den wundervollen ein-
zigartigen Blumenschmuck. 

Vielen Dank an alle, die an der Gestaltung des Gottesdienstes beteiligt wa-
ren und ihn erst möglich machten. Vielen Dank an die gesamte Verwandt-
schaft, an die hilfsbereiten Nachbarn, an alle Bekannten und Freunde und 
an die Spitex – vielen Dank an die ganze Bevölkerung von Wängi. 

Wängi, im August 2020 Im Namen der Trauerfamilie Miryam Meier

und weist eine rege Konzerttätigkeit im 
In- und Ausland aus. Matías Lanz unter-
richtet an der Schola Cantorum Basilien-
sis und an der Musikschule Basel Cem-
balo. Er ist Organist in Winterthur.

Der Eintritt ist frei. Die Kollekte ist zur 
Deckung der Konzertkosten bestimmt.
Alle sind herzlich eingeladen. H. Stamm

Kleininserat
Suche Garage, Tiefgaragenplatz in 
Wängi. Telefon 079 595 84 54.

Blutspenden:  
77 Spenden!
Am vergangenen Mittwoch waren wir 
vom Samariterverein Wängi besonders 
(an)gespannt. Wie wirkt sich Corona und 
das warme Wetter auf das Blutspenden 

aus? Gibt es wieder eine längere Warte-
schlange oder kann die Anpassung der 
Entnahmezeit Entlastung geben? 

Gleich zu Beginn um 17 kam es zu 
kurzen Wartezeiten, aber nachher 
konnte der Zürcher Blutspendedienst 
und der Samariterverein Wängi «tröpf-
chenweise» Spenderinnen und Spender 
begrüssen. Insgesamt kamen 77 Perso-
nen zur Spende. Davon waren 7 Neuspen-
derInnen. Dies ist sehr erfreulich.

Vielen Dank für die Unterstützung 
und das entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir hoffen Sie am Mittwoch, 24. Februar 
2021 wieder zahlreich begrüssen zu dür-
fen. Die Blutspende wird wieder ab 17 bis 
20 möglich sein. Samariterverein Wängi

         
          Ausstellung 
        Ortsmuseum 
                         2020 

Menschen in Wängi 
Fotos von Ruedi Götz 
Vernissage mit Apéro: 
Samstag, 22. August 20  
16.15 Uhr 

Ausstellung ist auch geöffnet: 
Sonntag, 23. August 20 
10.30 - 16.00 Uhr 

Auf Ihren Besuch freuen sich Kurator 
& Stiftungsrat Ortsmuseum Wängi
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Zwischenschätzungen ermöglicht
Kleinsiedlungen: Regierungsrat kommt Hauseigentümern entgegen 

Das Engagement des Thurgauer Hausei-
gentümerverbands (HEV) zeigt Wirkung: 
Der Regierungsrat erlaubt Eigentümern 
in Ortschaften, die von der Kleinsied-
lungsverordnung betroffen sind, ihre 
Liegenschaften neu schätzen zu lassen. 
Dazu zählen Möriswang und Wilhof in 
der Gemeinde Wängi. 

«Erfreulicherweise hat der Regierungs-
rat das Anliegen des HEV Thurgau be-
rücksichtigt und die Verordnung über die 
Steuerschätzung der Grundstücke am 3. 
August 2020 angepasst», sagt Thomas 
Dufner, Geschäftsführer des HEV Thur-
gau. Grundeigentümer, die durch die 
Kleinsiedlungsverordnung des Thurgauer 
Regierungsrats vom Mai 2020 betroffen 
sind und steuerrechtlich belastet werden, 
können damit neu eine Zwischenschät-
zung ihrer Grundstücke verlangen.

Verkehrswert stark beeinflusst

Die Kleinsiedlungsverordnung führte 
dazu, dass Grundstücke in verschiedenen 
Kleinsiedlungen, die heute meistens in ei-
ner Dorf- oder Weilerzone liegen, faktisch 
dem Nichtbaugebiet zugewiesen wurden. 
Dufner betont, dass dies insbesondere 
auf unüberbaute Grundstücke einschnei-
dende Auswirkungen habe: «Neubauten 
sind auf diesen Grundstücken nur noch 
zulässig, wenn sie landwirtschaftlich be-
gründet oder standortgebunden sind. 

Das wirkt sich natürlich negativ auf 
den Verkehrswert des Landes aus.» In ei-
nem Gespräch mit dem Regierungsrat 
habe eine Delegation des HEV Thurgau 
auf eine sinnvolle Lösung für die Haus- 
und Grundeigentümer hingewirkt – mit 
Erfolg.

Höherschätzung ist möglich

Neuschätzungen fänden im Turnus von 
15 Jahren statt, ergänzt Thomas Dufner. 

Liege die letzte Grundstückschätzung 
bereits längere Zeit zurück, könne bei 
der Zwischenschätzung deshalb sogar 
ein höherer Schätzwert resultieren. Die 
Verkehrswerte von Bauland seien in den 
letzten zehn bis 15 Jahren in den meis-
ten Ortschaften nämlich erheblich gestie-
gen. Weil einmal gestellte Zwischenschät-
zungsanträge nicht mehr zurückgezogen 
werden können, rät Dufner den Grund-
eigentümern, die Bodenpreisentwicklun-
gen in ihrer Gemeinde und die Auswir-
kungen auf ihr Grundstück im Vorfeld 
sorgfältig zu überprüfen.

Foto: Markus Steinegger

MATHIS SANITÄR GMBH
ALTE POSTSTRASSE 11
9548 MATZINGEN

WWW.MATHIS-SANITAER.CH
052 376 15 53

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM

TRAUMBÄDER 
INDIVIDUELL
AUF SIE
ZUGESCHNITTEN.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12.09.20 Schnupperanlass 
26.09.20 Schnupper-Gruppenstunde 
 
                                              
 waengi.jubla.ch 

Sonntägliche Feier 
im Wald
sk. Der von Schutzmassnahmen be-
gleitete Waldgottesdienst lockt Klein 
und Gross am vergangenen Sonntag 
ins Ebenholz. Auf der besonnten Wald-
lichtung lässt es sich zu den feierlich 
beschwingten Klängen vom Musikver-
ein Alpenrösli gut verweilen. Die Fami-
lien Franziska und Florian Linder sowie 
Amanda Lanfranchi und Stefan Liechti 

freuen sich, ihre beiden Kinder Jón Linder 
und Lilly Liechti taufen zu lassen.

Rund um ein Lieblingstier

Während die anwesenden Kinder bei ei-
nem Sonderprogramm von Jugendarbei-
ter Sam Schweingruber und Sozialdiako-
nin i.A. Eva Weinhold mitmachen, rückt 
Pfarrer Lukas Weinhold die Taube in den 
Mittelpunkt seiner Predigt. In der jüdi-
schen Überlieferung sei die Taube eines 
der Lieblingstiere Gottes. In der christli-
chen Tradition stehe sie als Symbol für 
den heiligen Geist, erinnere an die Liebe 
Gottes, seine Fürsorge und Gegenwart. 

Kirchenvorsteherin Karin Schärer 
und Katechetin Lucia Höchli begrüs-
sen sodann die Drittklässlerinnen und 
Drittklässler zum beginnenden Religi-

onsunterricht. Alle Kinder werden zum 
Schulbeginn gesegnet. Ein weiterer Hö-
hepunkt ist das Steigenlassen der Brief-
tauben. Danach geniessen viele Besu-
cherinnen und Besucher einen feinen 
Zmittag vom Grill.

Wängenerblättli im Internet
www.uhu-copy-print.ch
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Wängi gewinnt  
Cup-Spiel
Dank einer deutlichen Willenssteige-
rung ist Wängi schlussendlich verdient 
eine Runde weiter gekommen in der Vor-
runde zum Schweizer Cup. In der zwei-
ten Hälfte schoss Wängi gar 3 Tore und 
musste dennoch ins Elfmeterschiessen.

FC Wängi – FC Romanshorn 9:8 nE (2:2, 
0:1). Es war heiss an diesem Samstag und 
das wirkte sich auch auf das Spiel aus. Zu 
Beginn lief nicht viel, Zweitligist Romans-
horn war die bessere Mannschaft. Wängi 
leistete sich viele Fehlpässe und war ein-
fach etwas zu unkonzentriert. Romans-
horn ging nach zehn Minuten in Führung. 
Pfomann wurde vor dem Strafraum ange-
spielt. Mit einer kurzen Körpertäuschung 
und einem Schuss aus dem Stand in den 

rechten oberen Winkel markierte er das 
1:0. 

Der Führungstreffer brachte Romans-
horn mehr Selbstsicherheit. Wängi stei-
gerte sich aber. Kurz vor dem Pausenpfiff 
grätschte der aufgerückte Innenverteidi-
ger Germann nur knapp am Ball vorbei, 
so blieb es zur Pause bei der Führung für 
Romanshorn. Wängi kam deutlich ver-
ändert aus der Kabine. Man spürte den 
stärkeren Siegeswillen. Bereits kurz nach 
der Pause spielten sich Bommer und Böhi 
über links nach vorne, Queetz konnte die 
Hereingabe jedoch nicht verwerten. Un-
mittelbar danach konnte Götsch nach 
einem Eckball zum Ausgleich einschie-
ben. Das war definitiv die Wende in die-
ser Cup-Runde. 

Von da an spielte Wängi schneller, kör-
perbetonter und mutiger. Nach einer gu-
ten Stunde kam dann auch die verdiente 

Führung durch den kurz zuvor einge-
wechselten Schneider, was die vielen 
Fans zum Jubeln brachte. Von Romans-
horn gingen nicht mehr viele gefährliche 
Aktionen aus. 

Sehenswert war noch die Rettungsak-
tion von Wängis Torwart Keller mit dem 
Kopf an seiner Strafraumgrenze. Wängi 
wurde in Anbetracht des Sieges etwas un-
konzentriert und musste zur Ernüchte-
rung aller in der Nachspielzeit noch den 
Ausgleich hinnehmen. Ausgehend von ei-
nem schnell vorgetragenem Angriff Ro-
manshorns über rechts lenkte Widmer 
eine Hereingabe sehr unglücklich ins ei-
gene Tor ab. Das bedeutete ein direktes 
Elfmeterschiessen welches Wängi nach 
8 Schützen und 7 Treffern gewann. Da-
mit rückt das Alder-Team in den 1/16-Fi-
nal vor, welcher am 19. September ange-
setzt ist.

Telegramm: Sportplatz: Grosswis, 160 
Zuschauer. Tore: 10. Min. Pfomann 0:1, 
53. Götsch 1:1, 65. Schneider 2:1, 92. F. 
Widmer 2:2. Aufstellung Wängi: Keller, 
Götsch, Germann, F. Widmer, R. Widmer 
(46. Min. D. Holenstein), Burgermeis-
ter, Thalmann (69. De Rosa), Bommer, 
Lanker (37. P. Holenstein), Queetz (63. 
Schneider), Böhi (85. Tedesco). 

Dani Neff

Zu vermieten, grosszügige

31⁄2-Zimmer-Wohnung
EG, mit grossem Balkon/Sitzplatz, 
an bester Lage.

Telefon 079 769 35 11

Annahmeschluss 
für Texte und Inserate 

für das Wängenerblättli:
Montagabend 17 Uhr!

Spiele des FC Wängi: 21.–23. August
Fr 21. 19.30 Uhr Münchw.-Dussnang  - Wängi-Tobel Sen. 40+
  20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 30+ - Frauenfeld
  20.15 Uhr Bronschhofen II - Wängi III

Sa 22. 09.30 Uhr Wängi Junioren Db - Aadorf
  11.30 Uhr Wängi Junioren Da - Zuzwil
  13.00 Uhr Herisau - Wängi Junioren C
  14.30 Uhr Winkeln-Rotmonten - Wängi Junioren B
  18.00 Uhr Wängi II - Wil 1900

So 23. 14.00 Uhr Wängi-M'wilen Juniorinnen - Eschlikon
  16.00 Uhr Abtwil-Engelburg I - Wängi I

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Konzert 
„Die Kunst der gekonnten Vermischung“ 

 
Duo Cardinal Complex 

Alex Jellici – Viola da Gamba und Violoncello 
Matías Lanz – Cembalo 

 
Sonntag, 23. August 2020, 16.30 Uhr 

Evangelische Kirche Wängi 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eintritt frei. Kollekte zur Deckung der Konzertkosten. 
 

Werke von 
Georg Philipp Telemann 
Johann Sebastian Bach 

Carl Philipp Emanuel Bach 

Konzert
«Die Kunst der gekonnten Vermischung»

Duo Cardinal Complex
Alex Jellici – Viola da Gamba und Violoncello

Matías Lanz – Cembalo

Sonntag, 23. August 2020, 16.30 Uhr
evangelische Kirche Wängi

Werke von
Georg Philipp Telemann
Johann Sebastian Bach

Carl Philipp Emanuel Bach

Eintritt frei. 
Kollekte zur Deckung der Konzertkosten
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WAS WIR IHNEN BIETEN: 
 
SSaanniittäärr  uunndd  HHeeiizzuunnggeenn……  
ein innovatives Team von erfahrenen und top ausgebildeten Haustechnik-Fachleuten für die Planung und 
Ausführung im Bereich Heizung und Sanitär. Für Umbau oder Neubau; wir sind Ihr Partner für Beratung, Pla-
nung und Ausführung Ihrer Sanitären Installationen und Heizlösungen. 

PPllaatttteennbbeellääggee……    
top Fachkräfte, die Sie bei der Umsetzung Ihrer Wunsch-Plattenbeläge beraten und unterstützen und Ihnen 
sowohl bei der Auswahl der Platten als auch bei der Realisierung gerne zur Seite stehen. 

EErrddwwäärrmmee  --  SSoollaarreenneerrggiiee……    
kompetente Beratung, Organisation und Ausführung rund ums Thema erneuerbare Energien. Von der Idee bis 
zur Fertigstellung bieten wir Ihnen fachgerechte Qualität. 

 

  

  

  

  

EErrzzäähhlleenn  SSiiee  uunnss  vvoonn  IIhhrreemm  NNeeuu--  bbzzww..  UUmmbbaauu  ––  
ggeemmeeiinnssaamm  wweerrddeenn  wwiirr  ddiiee  bbeessttee  LLöössuunngg  ffiinnddeenn!!  
  
HHaabbeenn  SSiiee  FFrraaggeenn??  GGeerrnnee  sstteehheenn  wwiirr  IIhhnneenn  zzuurr  VVeerrffüügguunngg!!  

005522  337788  1177  9922    
iinnffoo@@mmüülllleerr--ppaarrttnneerr..cchh    


